
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Grossherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis. 1775-1855

1833

63 (7.8.1833)



Großherzoglich Badisches

U n z e i g c - B l a t t
für den

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
Nro . 63 . Mittwoch den 7. August 1833 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .

H . G . N . 6ZLo . I . 8en . D i e Verpflichtung der H vfg er ich tS b o ten betreffend .

In Gemäßheit hohen Erlasses dcS Großherzoglichen Justizministeriums vom 19 . d . M . Nro . 4018 .

sollen die bei den Aemtern anzustellenden Gerichtsbvken nicht blos handgelübblich , sondern eidlich in

Pflichten genommen werden , was hiemit als Nachtrag zu der in diesem Blatt Nro . 61 bekannt ge¬
wachten Verfügung vom 23 . d . M . sämmklichen diesseitigem Gerichtshöfe unterstehenden Aemtern zur

Rachachtunq bekannt gemacht wird .
Rastatt den 3 o . Zuli i 833

Großh . Badischem Hofgericht beS MittclrheinS .
H a r t m a n n . vät . Beck .

Nro . 16408 . Die Abschaffung der sogenannten Zustcllugsgebühr betreffend .

Es ist zur Kennlniß des Großh . Hvchpreißl . Ministeriums des In » ! » gekommen , daß an ver¬

schiedenen Orten nicht nur AmtSdiencr , sondern RevisoralSdiener , GemeinderathSdiener und OrlSbolen

»ine sogenannte Zustellungsgebühc beziehen .
Hiezu stnd dieselbe nirgends berechtigt ; die ehemals herkömmlichen derartigen Bezüge sind längst

aufgehoben ; Zustellungsgebühren haben nach der Verordnung vom 3» . März 1829 Regierungsblatt
Nro . X . einzig die Amts dien er zu beziehen , und zwar nur dann , wenn sie bei Parkhiesachen in den

Amtssitzen selbst mündliche und schriftliche Insinuationen , so wie mündliche und schriftliche Eilalioncn

besorgen .
Der Bezug irgend einer sonstigen ZustellungSgrbühr , namentlich durch AmtSrevisoraksdi

'ener , Gc -

mtinderalhsdiener und OrlSboten , bei erster » natürlich auch in dem Falle , wenn sie zugleich Amtsdiener

sind , aber Dienste für Amtsrevisoren besorgen , wird hiedurch in Gemäßheit Beschlusses des Eroßherzvgl .

Hochpreißl . Ministeriums des Innern und im Einverständniß mit dem Großh . Justiz -Ministerium noch

ausdrücklich und zwar bei einer Strafe von einem Gulden 3 o kr . und bei Dienstentlassung im dritten

Wiederholungsfälle , untersagt , und indem man diese Anordnung Hiemil zur Kenntniß und Nachachtung
bringt , sammtlichen Großherzogl Ober . und Bezirksämter - besonder « ausgetragen , auf deren strengen

Vollzug zu wachen und wachen zu lassen .

Rastatt den 26 . Juli i 833 .
Großh . Regierung des Miltelrhein - Kreises .

I . A . d . D .
Frhr . v . Stockhorn . vdt. Eberst ein .

Nro . 16367 . Die Wahl der Synagoqenräthe betreffend .
Aus die geschehene Anfrage , wie obige Wahlen zu geschehen haben , har das Großherzogl . Hoch-
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preißl . Ministerium de» Innern durch Erlaß vom iS . d . Nro . 8088 sich dahin ausgesprochen , daß solche
Wahlen auf dieselbe Weife , wie jene der Gemeindexithe vcrzunehmen seyen. ,

Diese - wird hierdurch zur Nachachtung öffentlich bekannt gemacht . < 4
Rastatt de» »6 . Zuli »833 .

Großherzogl . Regierung des Mittel -RheinkreiseS .
^ I . A . d . D -.

Frhr . v. Stock Horn . vät . Stengel .

bkro . » 663g . Die Legalisirung der Reisepässe ins Ausland betreffend .
Nach einem Erlaß des Großh . Hochpreißl . -Ministeriums des Großherzogl . Hauses und der auswär .

tigen Angelegenheiten vom 24 . Mai d . I . Nro . » 653 ist das dortige Expeditorat angewiesen , die

von den Großh . Aemtern jeweils ausgestellten Passe nur dann zur Legalisation anzunehmcn , wenn solche
mit der Beglaubigung der betreffenden Kreisregirung versehen sind.

Die Großh . Ober » und Bezirksämter haben daher die Pässe zum Reisen in düs Ausland jeweils
an die Expeditur der Kreisregierung oder nach Befund an letztere selbst einzusendcn .

Die Legalisirung und Besiegelung dahier geschieht ohne Erhebung irgend einer Gebühr .
Rastatt den 3o , Juli » 833 .

Großh . Regierung des Mittel - RheinkreiseS .
I . A . d . D .

Frhr . v. Stockhorn . vät . Stengel .

Belobungen .
Die Rettung des in der Kinzig bei Steinach in einem Wirbel untergesunke -

nen Knechts Augustin Remmler von da durch de » Dragoner Schmieder betrf .
Am 2ten Juni l . I . ritt der Knecht Augustin Remmler ein Pferd in die Kinzig , wobei das

Pferd in einen Wirbel zwischen zwei in früherer Zeit eingebaute Sporen kam , dort stürzte und seinen
Reiter abwarf ; dieser suchte sich zu retten , aber vergebens und sank in Gegenwart mehrerer herbeigeeil -

ken Leuten unter ; indem unter diesen es Niemand wagte , mit eigener Lebensgefahr denselben zu retten ,
eilte der in der Nähe gewesene Dragoner Leopold Schmieder herbei , sprang sogleich angekleidct in

den Wirbel , wo eS ihm nur mit größter Anstrengung gelang , den Unglücklichen aus dem » o — 12

Fuß tiefen Wirbel zwar leblos anS Land zu bringen , wo er jedoch nach einer halben Stunde wieder zu
Leben kam .

Diese edle menschenfreundliche Handlung des Dragoners Schmieder wird hiemit unter wohlverdien¬
ter Anerkennung und Belobung zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Rastatt den »5 . Juli » 833 .
Großherzogli

'
che Regierung des Mittclrheinkreises .

I . A . d . D .
Frhr . v . Stock Horn . vät . Rost .

Ni -o . » 6410 . Den durch Waldaufseh er Franz Burkard von Rastatt vom Tode
des ErtrinkenS qeretteten Knaben Johann Maier von da betreffend .

Waldaufseher Franz Burkard in Rastatt hat am » 2 . Mai d . I . Nachmittags 3 Uhr den fünf¬
jährigen Knaben des SchuhbürgerS Michael M a i e r von dem sicheren Tode des Ertrinkens in der

Murg bei der Georgenvorstadt dahier mit eigener Lebensgefahr gerettet , indem er schnell mit den Klei¬
dern in das tiefe Wasser sprang « und das Kind herauszog .

Diese edle menschenfreundliche Handlung wird hiermit öffentlich belobt .
Rastatt den 26 . Juli » 833

Ervßherzogliche Regierung beS Mittel - RheinkreiseS .
I . A . d . O .

Frhr . v. Skockhorn . vät . Bu iso n .



Transitzollbefreiung betreffend .

Leopold von Gottes Gnaden , Großherzog von Baden , Herzog von Zahrirrgen .

Wir haben mit Zustimmung Unserer getreuen Stande beschlossen und verordnen , wie folgt :
Art . 1 .

Alle Güter , welche über Zollhaus am Ständen oder Constanz cingehen und über Kehl oder über

eine unterhalb diesem Ort an der Rheingrcnze liegenden Hauptzollstatte , oder über die Zollstation Lau¬

denbach an der hessischen Grenze wieder auSgeführt werden , sowie jene Güter , welche über Kehl oder

eine andere , unterhalb diesem Orte an der Rheingrenze liegende Hauptzvllstätte , oder über die Zoll¬

station Laudenbach eingehen , und über Zollhaus am Randen oder über Constanz wieder ausgeführt

werden , sind frei vom Transitzoll .
Art . 2. >

Diese Zollfreiheit kann nur dann angesprochen werden , wenn von den bezeichneten Eintritts -

Stationen bis zu den bezeichneten Austritts - Stationen das , Großherzogthum nicht verlassen, , und di«

von den Frachtfahrern zu diesem Zweck anzugebende Route genau eingehakten worden ist .
Art . 3 .

Bei dem Eintritt ist zwar der tarifmäßige Transitzoll zu -entrichten , er wird aber an der AuS -

gangszollstation nach Abzug von fünf Procent zurückbezahlt .

Unser Finanzministerium wird mit der Verkündung und dem weitern Vollzug dieses Gesetzes

beauftragt .
Gegeben zu Karlsruhe in Unserem großherzoglichen Staatsministerium , den 13ten Juli 1833 .

Leopold .
v . Boeckh .

Auf Befehl Sr . Königlichen Hoheit des Großherzsgs .
Büchler .

Die großherzogliche Steuer - Direction ist mit dem Vollzug dieses Gesetzes beauftragt .

Karlsruhe den 20sten Zuli 1833 .
Finanzministerium .

v . Boeckh . vät . Kühlenthal .

Nro . 14171 .
Die Zollbehörden haben das vorstehende durch das Regierungsblatt vom 31 . Juli 1833 Nro .

XXX verkündete Gesetz , unter Anwendung der Vorschriften vom 24 . Ock . 1828 Nro . 17025 gleich-

bald zu vollziehen .
Karlsruhe den 2 . August 1833 .

Steuer - Direktion .
In Abwesenheit des Direktor - .

E h r m a n n . vät . Roman .

Wir finden uns , durch eine neuerlich erhaltene amtliche Mittheilung zu der Bekanntmachung ver «

laßt :
j ) daß nach den Königreichen Holland und Belgien kein Geld in Briefen mit der Fahr¬

post versandt werden darf ;
2 ) daß überhaupt alle nach diesen Landern bestimmten P akr t send u n gen , wenn sie auch weni¬

ger als zwei Pfund wiegen , in Leinen oder Wachstuch verpackt seyn müssen , und

3) daß die Adresse . zu den Fahrpostsenbungen nach Belgien und Holland nicht versiegelt seyn

und durchaus kein « schriftliche Mittheilung von Seiten de- Absenders enthalten dürfen .

Karlsruhe den 29 . Juli iU33 .
Großherzoglicht Oberpostdirection .

Frhr . v . Fahnenberg . vät . Fi eff.
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Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len , aufgefordert , solche in der hier unten zum
RichtigstellungS - und Vorzugövers '. hrcn an¬
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Bewcisurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse - Curators und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich , die Richterscheinenden
alü der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen. Aus dem

Bezirksamt Baden .
(2 ) zu Halberstung , Staabs Sinzheim

an das Vermögen der Augustin Lorenz ' sehen
Eheleute , auf Montag den 26 . August d . I . Vor¬
mittag - 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanziei . A . d .

Oberamt Bruchsal .
( 2 ) zu Bruchsal an den in Kant er»

kannten Nachlaß des »erstorbenen Fuhrmann Jo¬
seph Oberdek auf Donnerstag den 22 August
d. I . Vormittags 8 Uhr in diesseitiger Oberamts -
kanzlei . Aus dem

Oberamt Durlach .
( 1) zu Weingarten an das in Gant

erkannte Vermögen des Küfers und Bierbrauers
Joh . Kühn auf Donnerstag den » 5 . Aug . d I .
Morgens 3 Uhr in diesseitiger OberamtSkanzlei . A - d .

Bezirksamt Kork .
( 0 zu Stadt Kehl an die in Gant erkann¬

te Verlassenschaft des verstorbenen Schumacher -
Wilhelm Schilling jun . auf Dienstag den
27 . August d . I . Vormittags 7 Uhr auf diessei¬
tiger Amls Kanzlei . Aus dem

Oberamt O ffen b u rg .
(2 ) zu Urloffen an die Georg Traut ,

männsche und Paul La n ge ne cker '
s che Ehe¬

leute , welche nach Nordamerika auswandern , auf
Samstag den 10 August d . I . früh 3 Uhr auf
dastger Obecamks - Kaazlei Aus dem

Oberaml Pforzheim .
(3 ) zu Kiefern an die Schreiner Andreas

Graßle ' fchen Eheleute und di « Mutter der
Ehefrau , Schmidt Adam Zahn lecker - Wtb -

Friedericke geh . Rauling , welche gesonnen ssnd,
nach Nordamerika auszuwandern , auf Freitag den
» 6 August d . I . Vormittags , 9 Uhr in diesseiti¬
ger Obcramls - Kanzlei .

'
. . „

( 1 ) zu Eutingen an den ledigen Bürgers »
sohn Christoph Heidegger , weicher gesonnen
ist nach Nordamerika auszuwandern , auf Mitt¬
woch den 2 » . August d . I . Nachmittags 3 Uhr
in diesseitiger Lberamts - Kanzlei .

( 1 ) G engend ach . fPcaclussvbeschcid .)
In der Gantsache des Jakob B rüdcrle von
Neichenbach werden alle diejenigen , welche ihre
Forderungen bei der auf deute angcordneten Schul -
denliquidation nicht angemeldct haben , von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Gengenbach den 3 i . Juli i 833 .
Croßherzogl . Bezirksamt .

( t ) Karlsruhe . sPraclustvbescheid .) In
der Gantsache der verstorbenen Hofgoldsticker Ema -
nuel Wolfs Wittwe dahier , werden alle diese »
nigen , welche stch bei der heutige LiquidationStag -
fahrt nicht gemeldet haben , mit ihren Forderun¬
gen von der gegenwärtigen Gantmasse ausgeschlos¬
sen . V . R . W .

Karlsruhe den 2 . August 1833 .
Großh . Scadlamt .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibescrben sollen binnen 12 Mona¬
ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Caution wird z- usgeliefert werden . Auö dem

Obcramt Bruchsal .
( t ) von M >n g olsheim der Andreas Greu¬

lich , welcher am >7. May iy 55 geboren und
schon seit ungefähr 40 Jahre abwesend ist, dessen
unter Curakel stehendes Vermögen in 72t fl .
8 £ kr . besteht. Aus dem

Oberamt Durlach ,
st ) von Durlach der Andreas Groß¬

mann , geb. im Jahr » 790 , welcher seit 3o
Jahren an unbckanten Orten abwesend ist, dessen
Vermögen in 41 fl . 47 -x kr . besteht . Aus dem

Bezirksamt Mißkirch .
st ) von R 0 h r d 0 c f der Franz G > t t sch i t r,

welcher im Jahr » 8o8 zum Großh . Badischen
Militär gezogen, und dem nach Spanien bestimm¬
ten 4 . Linieninfanterie - Regiment zuqekheilt wurde ,
seit diesem Zeitpunkt aber von seinem Leben oder Tvd
keine officielle Kunde erhallen werden konnte , des¬
sen Vermögen in 627 fl . « 9 kr . besteht .
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• f,i ) Hüfingen . sDerschollcnheitserklärunqJ
£ ä “lintcn Schalk von Hendingen auf die
unterm 17 . Jänner » 832 . Nro . 658 . geschehene
öffentliche Vorladung sich bei diesseitiger Stelle
nicht gemeldet hat , so wird derselbe hiemit für
verschollen erklärt, und dessen nächste Anverwandte
werden rechllicher Ordnung nach gegen Kaution
in fürsorglichen Besitz des Vermögen- desselben
gesetzt.

Hüflngen am » o . Juli i 833 .
Großh Bad . Fürstl . Fürstenbergisches Bez . Amt.

( » ) Wald - Hut . sVerschollenheitserklärung. )
Da sich der abwesende Jchann Schlachter von
Rotzingen auf die öffentliche Aufforderung vom
3 . April » 832 Nro . 6982 oder Nachkommen von
ihm weder dahier gestellt , noch Nachricht von sich
gegeben haben , so wird derselbe andurch für verscholl
len erklärt , und sein Vermögen seinen bekannten
nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besitz
übergeben.

WaldShut den 3o . Juki >833 .
Großh . Bezirksamt .

( 3 ) Baden . sAufforderunq.j Am 26 März
» 8 » 5 ist ein temporär sich dahier aushaltenter
vormaliger Condeischer Officier Namens Fran¬
cois Gerai-d de Montarnal von Cassagnous
in der Provinz d ’Auvergne gebürtig mit Hin¬
terlassung eines AckivvermögenS von 23 fl . » 3 kr.
dahier gestorben , und dieses Vermögen , da keine
Erben desselben bekannt waren, seither pflegschaft -
lich verwaltet worden . Damit nun diese schon
seit » 8 Jahren bestandene Curatel einmal ihre
Endschaft erreiche, werden andurch alle diejenigen,
welche etwaige Erb oder sonstige Ansprüche an ge¬
dachte Verlassenschast machen zu können glauben ,
aufgefordert , solche binnen d r e i M 0 n a t e n a dato
um sogewisser bei diesseitigem Gericht geltend zu
machen , al « die Verlassenschast sonst gemäß L . R S -
768 . dem Staat für heimgefallen erklärt werden
würde.

Baden den 9 . Juli » 833.
Großh. Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 2) Mannheim . sFahndung und Sig .

nalement .j Oie unken signalisirtcn, wegen Dieb¬
stahl- dahier eingesessenen Georg Adam Finken «
deiner von Göttelflngen im Königreiche Wür -
temberg, und Abraham Fürst von Herrmannstein
im Großherzogthum Hessen , haben heute Nacht
Erlegenh . it gefunden , aus ihrem Gefängnisse zu
entkommen Wir ersuchen daher alle inländischen
und auswärtigen Behörden, auf diese beiden ge.

fährlichen Verbrecher fahnden, und solche auf Be¬
treten an uns abliefern lassen zu wollen .
> Mannheim den » . August » 833.

Großh. Stadamr .
Signalement des Abraham Fürst .

Alker 89 Jahre , Größe 6 ' 5 " hessisches Maas,
Haare braun , Siirne bedeckt , Augenbraunen braun ,
Augen blau, Nase breit, Mund gewöhnlich, Bart
bräunlich rvth , Kinn rund , EesichtSform rund ,
Gesichtsfarbe blaß , besonderes Kennzeichen : hat
einen Leibschaden. Derselbe war bekleidet mit
einem grün tuchenen Stutzer mit Jagdknöpfen ,
und trug eine sogenannte Beutelkappe .
Signalement des Adam Finkenbeiner .

Alter 84 Jahre, Größe 5 ' » " , Haare schwarz ,
Stirne bedeckt , Augenbraunen schwarz , Augen
braun , Nase gewöhnlich , Mund gewöhnlich, Bart
schwarz und stark, Kinn rund , Gesichtssorm läng¬
lich, mager, Gesichlsfarbe blaß.

Er trug bei seiner Entweichung einen schwar¬
zen Frack, hellblaue oder schwarztuchene Hosen,
eine roth wollene Weste , einen runden Hut und
einen braun seidenen Regenschirm.

( » ) Eppingen . sDiebstahl . 1 In der
Nacht vom 26 . auf den 27 . dieses wurden
dem Bürger und Kramer Joseph Becker zu
Sulzfeld mittelst gewaltsamen Einbruchs in sei,
nem Laden entwendet :

» ) Ein großer messingener Mörser.
2 ) 5 ganze und » zerhauener Zuckcrhut, jeder

im Gewicht von 8 Pfund.
3 ) An Kandelzuckir » 5 Pfund.
4 ) , 0 Pfund Kaffe .
5 ) An Pfeffer und Modegewürz » 5 Pfund.
6 ) 20 Pfund Rauchtabak, worunter rolher Rei¬

ter und s. g . Faßbinder sich befand.
7 ) i Pfund Seide von verschiedener Farbe .
8) Seidene und leinene Bändel von verschiede¬

nen Sorten.
9 ) Eine neue hänfene Serviette mit 4 s . g . Lei¬

sten durchzogen und mit den Buchstaben
I . B , bezeichnet.

» o ) Ein neuer zwilchener Sack ohne Zeichen .
» » ) Baar Geld ungefähr 40 fl , worunter einige

Kronenthaler, 40 , 24 und » o kr . Stücke be¬
griffen waren und das übrige in kleiner Münz
bestand .

Sämmtlichc Behörden werden ersucht auf oben
beschriebene Gegenstände , so wie die noch zur Zeit
unbekannte Thater fahnden, letztere im Betre -
tunqsfalle arretiren, so wie auch die erfunden wer¬
denden Waaren k . hieher abliefern zu lassen .

Eppingen den 27 . Juli » 833.
Großh. Bezirksamt.



(a ) Gengenbach . sDiebstahl .I Dem

ledigen Joseph WuSler , Di - nstknecht beim Hof -
baucrn Joh . Schnaiter auf dem Frickenberg
zu Oderharmersbach , sind am 25 . d . M . Bor -

mikkags zwischen 8 und 9 Uhr aus dem verschlos¬
senen Kasten in der Sp - ichcrkammer folgende Ef¬
fecten gestohlen worden . fl . kr.

x sammele Pelzkappe im Werthe von x 48
x schwarz seidenes Halstuch . . . . x —

r neuer reistener Kittel . . . . . 4 —

x gestricktes Unlerleiblel 'n . . . . . 3 3 o
3 reistene Manshemder . 5 6
3 zwilchene dto , . . . . . . x 36
x Paar neue kalblederne Schuhe . . 2 24
x Paar neue Stiefeln , die Rohr von

Kalbleder und die Schuhe von Rinds ,
ieder . 6 —

1 neu « barchete Betlbande . . . . 5 —

x rotheS Brusttuch . . . 4 —

im Werthe zusammen 84 24
welches der Fahndung wegen zur öffentlichen

Kcnntniß gebracht wird . Gengenbach d . ag .Juli x 833 .
Großh . Bezirksamt .

sx ) Rastatt . sDiebstahl . j Am 20 . v. M .
wurden auS der unverschlossenen Wohnung des
Philipp Haas von Oberndorf durch einen un¬
bekannten Thätec die unken näher bezeichneten
Gegenstände entwendet , was Behufs der Fahn¬
dung hiemit bekannt gemacht wird .

Rastatt den x . August x 833 .
Großh . Oberamt .

x ) x Paar ziemlich neue Weiderfchuhe .
2 ) x Paar ziemlich neue weißbaumwollene

Strümpfe .
Z ) x brauner barchenttr Weiberrock mit kleinen

weißen Streifen .
4 ) x kattunener Schurz von weißem Grund mit

kleinen rothen Sternchen .
5 ) x wollenes schivarzbraunes Halstuch .
6 ) x Halsband mit weißen Wachsperlen .

(2 ) Wolfach . sDiebstahl .1 Am 17 . d .
M . Nachmittags wurde dem Fuhrmann Got¬
terbarm von Haslach beim Aufladen der Waa ,
reu dahier «in Päckchen mit 3 oo Stück Sack¬
messern in röthlichtem Wachstuche eingepackt von
ordinärer Qualität im Werthe von 29 fl . 3 o kr.
mit röthlicht beinernen Heften , den Zeichen - s- und
V

'
VV ' so wie dem Namen UBER . versehen

entwendet . Wolfach den 27 . Juli x 833 .
Großh . Bad . Fürstl . Fürstenbergisches Bezirksamt .

(2) Wolfach . sDiebstahl .j Au « der hie¬
sigen Glvkenkammer im Schloße wmden drei
Mannshemden , gezeichnet mit einem 8 . von
rvlher Seide , wovon das eine noch ganz gut , und

2. fl. werth , und die beiden andern zusammen
2 . fl. werth haben , entwendet .

Wolfach den 3o . Juli x 833 .
Großh . Bad . Fürstl . Fürstenbergsches DezirksAmt .

■( 2) W ol fach . sDiebstahl .j Am 24 . d.
M . wurden dem Peter Schwarz zu Schappach
von seiner Bleiche 2o § Ellen flächsenes Tuch im
Werthe zu 7 fl . 3 x kr . entwendet .

Wolfach den 28 Juli x 833 .
Großh . Bad . Fürstl . Fürstenbergisches Bez . Amt .

(2) Wolfach . sDiebstahl . ) Seit drei
Wochen ist aus der hiesigen Schloßkapelle eine
Granatenschnur im Werthe zu 4 fl . entwendet
worden . Die Granaten sind von mittlerer Größe -.

Wolfach den 3o . Juli x 833 .
Großh . Bad . Fürstl . Fürstenbergisches Bezirksamt .

(3) Kenzingen . sAufforderung .1 Indem
Pfandbuche der Gemeinde Bombach ist schon seit
dem Jahr X788 eine Kapilalforderung von ein¬
hundert Gulden , welche eine gewisse Rosa Stroh »
maier in Freiburg an den Bürger Georg H ü g l e
von Bombach zu machen hatte , eingetragen . Un¬
terdessen , nämlich im Jahr » 804 gieng das Un¬
terpfand mit der Schuldfordcrung an die Ge¬
meinde Bombach über , welche das Kapital sammt
xö jährigen Zinsen in ihrer Rechnung in Rück¬
stand nachführt , weil die genannte Gläubigerin
sich nicht um Zahlung meldete und ihr Aufent¬
haltsort unbekannt ist .

In Folge der von der Gemeinde Bombach
geschehenen Auffordcrungsklage werden demnach di«
Rosa Strohmaier oder deren Erben und Rechtsfolger
aufgefordert , binnen sechs Monaten von heut« an ,
ihre Rechte auf besagtes Kapital sammt Zinsen
bei dem Unterzeichneten Gerichte um so gewisser
geltend zu machen , als sonst auf Anrufen der
klagenden Gemeinde die der Kapitalforderung zuste¬
henden Unkerpfandstechte in Bezug auf di« Ge¬
meinde Bombach als RechtSfolgerin des ursprüng¬
lichen Schuldners für erloschen erklärt würden .

Lenzingen den x6 . July x 833 .
Großh . Bezirksamt .

(2) D u r l a ch . sJn Verstoß gerathene
Pfandurkunde . I Eine von Phil . Heinr . K l e n e r t ,
Bürger dahier , über ein Kapital von 400 fl. dem

kathol . Pfarr - und Schulfond auSgefertigt « Pfand -

urkunde ist in Verstoß gerathen .
Da nun das fragliche Kapital abgekragen

se . » soll , und der frühere Schuldner auf Amor -

tisirung der Pfandurkund « angetragen hat , so
werden die etwaigen Besitzer dieses Documenw
hiemit aufgefordert , ihre etwaigen Ansprüch « und

Recht « an diese Pfandurkunde binnen 3 Monate »
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a dato um so gewisser dahier geltend zu machen ,
al - sonst nach fruchtlosem Ablauf dieser Frist die
Amortistrung dieser Pfandurkunde ausgesprochen ,
und der Strich derselben im Pfandbuch angeord -
net werden wird . Durlach den 3 o . Juli » 833 .

Großherzl . Oberamt .

(3) Eppinge « . sJn Verstoß gerathene
Pfandurkunde . 1 Der Bürger Franz Göttle zu
Landshausen schuldete auf Obligation vom - 3 Fe ,
bcuar 1820 der Großhcrzoglichen Kollectur dahier
ein Kapital von 100 fl. welches Kapital abbczahlt ,
die Pfandurkunde jedoch in Verstoß gerathen ist .
Wer daher auf letztere einen Anspruch machen zu
können glaubt , wird aufgefordcrt , solche bei der
Unterzeichneten Stelle binnen 6 Wochen um so
gewisser zu begründen , als sich derselbe den daraus
entstehenden Nachlheil bei der Nichtanmeldung ,
in Gemüsheit des §. 780 . der Prozeßordnung ,
selbst zuzuschreiben hak.

Eppingen den 20 . Juli i 833 .
Großh . Bezirksamt .

( i ) Lahr . sZurückgenommene Fahndung 1
Die durch Beschluß vom 27 . Februar d . I .
Nr «. 4980 . verfügte Fahndung auf den ledigen
Karl Rottler von Oberweier wird hiermit zu »
rückgenommen .

Lahr den 29 . Juli » 833 .
Großherzvgl . Oberamt .

( 1 ) Gengenbach . s Bekanntmachung . ]
Da in Folge der diesamtlichcn öffentlichen Auf¬
forderung vom r . Avril d . I . Nro . 365 g . wegen
Anforderungen des Herrn Gcheimenraths Reich
in Karlsruhe ad 4000 fl . , welche derselbe seit
dem Jahre 2828 zum Betrieb deS Amalienberg¬
werks in Mosbach , Bürgermeisterei Nordrach ,
lehnungswcise vorgeschvffen , in der präfigirten
sech Swöchentlichen peremptorischen Frist weder
ein einzelnes Mitglied , noch di« Gewerkschaft im
allgemeinen Einsprüche gegen die nachgesuchte Ein¬
tragung dessen Fodcrungen auf das Nutzelgenthum
der Amalien - , Karl - und StephanienStvllen und
dazu gehörigen liegenschafklichen u . fahrenden Ge¬
genständen in das Nordracher Grundbuch so wie
die Einweisungen in den provisorischen Besitz des
Nutzei '

genthumS dieser obgenannten Bergwerke und
dazu gehörigen beweglichen u . unbeweglichen Ge¬
genständen , wie nicht minder die definitive eigen -
thümliche Zuweisung dieser Bergwerke und waS an
Liegenschaften und fahrenden Gegenständen dazu ge¬
hört und bisher der Genossenschaft eigenthümlich
gugehört hat , — vorgebracht , und eben so wenig
NichtgewerkschastSgenossen Forderungen und An¬

sprüche auf diese Bergwerke oder an die Gewerk ,
schaft gellend gemacht haben , so wird dem Gesuch
des Hrn . Geh . Rath Reich entsprochen , derselbe
sofort durch richterliches Erkenntniß vom heutigen
in den eigenthümlichen Besitz aller bis »
her der Gewerkschaft eigenthümlich zugestandenen
Liegenschaften , Geräthschaften und vorcakhigen
Erzen wirklich eingewiesen , was zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird .

Gengenbach den 27 . Juli »833 .
Großh . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
( » ) Achern . sHolzversteigerung zu Rip -

poltsau . j Nach dem von Großh . Direktion der
Forste und Bergwerke genehmigten Hiebplan für
das Etat - Jahr » 8} § wurden nachbenaunte Höl¬
zer zum Hieb gebracht , deren Verwerthung mit¬
telst öffentlicher Versteigerung an die Meistbie ,
tenden auf Montag den 19 . August d . I . fest¬
gesetzt ist, nemlich :
» 744 Stamm gemeines Bauholz in Sorten .

61 „ Floßstümmel
L19 „ Meßholz
327 Stück tannene und

4 „ buchene Sägklötze .
Holländerholz .

» 12 Stamm Kreuhbalken
35 „ 6or , 70c Meßbalken und 5or
36 „ kleine und große 6or , 7 « r , 8or, u.

gor Tannen .
B ra n d h 0 lz .

100 Klafter buchen und
620 „ rannen Scheiterholz .
33o „ rannen und buchen , Ast und Den¬

gelholz .
4 „ buchenes und

2 , , tannen Spaltholz .
Die Liebhaber werden eingeladen an dem

angezeigtcn Tage Vormittags 9 Uhr in Rippolts -
au bei dem Versteigerungs - Akt sich einzufindcn ,
und denselben überlassen , inzwischen von dem
Holze , zu dessen Vorzeigung die Revierförsterey
Rippolksau angewiesen ist !, Einsicht zu nehmen .

Steigerer haben übrigen « annehmbare in¬
ländische Bürgen und Selbstzähler zu stellen .

Achern den 3o . Juli » 833 .
Großherzogliches Forstamt .

(3) Bruchsal . sHauS - und Güterverstei -
gerung .j Donnerstag den » . August d . I . Abends
8 Uhr wird im WirthShause zum Wolf von dem
Adam Förg dahier , 26 Ruthen 3 o Schuh HauS
und Augehörde in der HeidelSheimer Vorstadt , ne -
den Michel Schweikert und Adam Bernhard Wittwe
und » Vrtl . » 4 Rth . Wingert im Weiherberg ,



544

Neken Jakob Lang und Nepomuk Baier zu Ei .

genthum versteigert und endgültig zuqeschlagen ,
wenn der Schätzungspreis und darüber erlöst wird .

Bruchsal den ji . Zull i833 .
Bürgermeisteramt .

( , ) Offenburg . ^Versteigerung . ) Ge¬

mäß höherer Weisung wird mit dem landesherr¬

lichen Enkenfang in Mcmprechtöhofcn Donnerstag
den 29 . d . M . Vormittags » oUhr auf dem Platz
selbst öffentlich in zweierlei Art ein 6 bis sjähri -

ger Pachtversuch gemacht werden , nämlich einmal
in schicklichen Abtbeilungen zur Kultivirung und

Benutzung als Wiesen und bann auch im Gan -

zen zur Benutzung in biSbcrigcr Weise als Fang .

Zugleich wird die an der Landstraße sehr freund¬
lich gelegene Wohnung des EntcnfangcrS samwt
Zugehör mit beiläufig \ Morgen Garten dem

Berkauf im Steigerungsweg ausgcsetzt . Die Be -

dingunqen wird man unmittelbar vor der Ver «

Handlung verlesen und solche können inzwischen
auch bei den Unterzeichneten Stellen vernommen
worden . Offenburg den 5 . August i333 .

Großh . Forstamt . Großh . Forstkasse .

Pachtanträge und Werte ih ung en.
( 2 ) Langenalb . sSchäfereivcrpachtung . )

Der Gemeinderath und Bürgcrausschuß hat be¬

schlossen, die hiesige Schaferey zu verpachten , und

zwar auf 3 Jahr , von Michaeli » 833 bis Mi¬

chaeli iS36 , die Versteigerung wurde bestimmt

auf Freitag den » 6 . August d . I . Vormittags
rci b

'
. hr auf dein RatKhaus dahier , wo die Lieb¬

haber tingeladen werden . Die Schäferei darf
vom io . May bis zur Ecndte mit » 5o Stück

und von der Erndte bis 10 . May mit 3oo Stück

Schaafen betrieben werden . Weitere Becingnisse
werden am SlejgerungStag noch bekannt gemacht .
Auswärtige Liebhaber haben sich mit Sitten - und

BermögenSzeugniß auszuwciscn .
Langenalb den 3 » . Juli »833 .

Bürgermeister Dahlinger .

Bekanntmachungen .
( » ) Achern . ^Bekanntmachung .) Beider

am 17 . v . M . in Sasbachwalden stattgedabten
Bürgermeisterwahl wurde der dasige Bürger An¬
ton Lorenz , als Bürgermeister erwählt .

Ferner wurden folgende GemeindcralhSglie -
der erwählt :

zu Sasbachwalden :
Andrea - Ernst , Bernhard Faltert und

Lorenz Weber .

zu Waldulm :
Michael Huber , Didakus Lamm und

Norbert Hirt h . v
zu SaSbachricd :

Joseph Basler , Joseph Hock , und Mi¬

chael Hirt h .
zu Wagshurst :

Joseph Schütt I . S .
Dies wird anmit zur allgemeinen Kenntniß

gebracht .
Achern den » . August » 833 .

Großhcrzogl . Bezirksamt .

(2) Dur lach . fWarnung . ) Friedrich
Kirchhofcr von Weingarten gibt sich schon
längere Zeit ohne Erlaudniß mit Verfassung von
Schriften ab , und wurde dcßhalb schon wiederholt
bestraft . Man warnt das Publikum vor vielem
Winkelschreiber und ersucht die betreffenden Beböc .
den um gefällige Nachricht , »renn sie ähnlichen
Unfug von demselben »vahrnehmen sollte».

Durlach den 3 » . Juli » 833 .
Großh . Oberamt .

( » ) Baden . fDekannemachung . ) Stall
des bisherigen AmksExequenten Franz Lerch ,
welcher eine andere Anstellung erhalten bat , wurde
der hiesige Bürger Friedrich Ziegler zum Amts -

Excquenien ernannt .
Baden 29 . Juli » 333 .

Großh Bezirksamt .
(3 ) Hon au . sKapiealicn auszulciben .) Bei

dem Kirchenfond zu Honau sind 833 fl . 20 kr.
Kapital ganz oder rheilweise um 5 pEt . gegen
Obligation auszuleihen .

Honau den 24 . Juli » 833 .
Michael Fromm , KirchcnfondSvcrrechner .

Rekruten - Unterstützungs - Verein.
Alle diejenigen Jünglinge so im Jahr i8 » 3

geboren , daher im gegenwärtigen Jahr » 833 zum
Losen bestimmt , und willens sind dem Verein »

beizutreten , erlaube ich mir hierdurch aufmerksam
zu machen , daß ihre dcßfaUstq« Anmeldungen bis
Ende des nächsten MonatS August zu geschehen
haben , spätere Anmeldungen aber nur dann berück¬

sichtigt »verden können , »renn amtlich bezeugt wird ,
daß in dem betreffenden Amte die Rekrutenzi «

hung noch nicht begonnen hat .
Karlsruhe im July » 833 .

Gustav S ch m i e d e r.
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